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Frau 

Präsidentin des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wien 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Schenk, Kolleginnen und Kollegen haben am 

23. September 2015 unter der Nr. 6540/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend „Papierverbrauch und Altpapierentsorgung in den Ministerien“ gerichtet. Diese 

Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Zu 1 und 1a: 

Grundsätzlich wird Umweltschutzpapier verwendet. Die Verwendung von Recyclingpapier 

gestaltet sich laut den Aussagen der Expertinnen und Experten meines Ressorts 

grundsätzlich als sehr schwierig, da dieses Papier verstärkt Störungen oder Schäden bei 

Druckern und Kopierern hervorruft, deshalb kam es nur marginal zur Anwendung. Im Jahr 

2014 wurden in meinem Ressort rund 450 Paletten Kopierpapier A4 und rund 20 Paletten 

Kopierpapier A3 verbraucht. Im Heeresdruckzentrum wurden 36 Paletten Papier verbraucht, 

wobei hier zu 95 % Umweltschutzpapier verarbeitet wurde. 

Zu 1b: 

In den letzten fünf Jahren sank der Verbrauch von Kopierpapier A4 von rund 610 Paletten 

im Jahr 2010 über rund 530 Paletten 2011, rund 520 Paletten 2012, rund 500 Paletten 2013 

auf rund 450 Paletten 2014. Bei Kopierpapier A3 betrug der Verbrauch im Jahr 2010 rund 

30 Paletten, in den Jahren 2011 und 2012 je rund 26 Paletten und in den Jahren 2013 und 

2014 je rund 20 Paletten. Die Angabe eines durchschnittlichen Papierverbrauches pro 

beschäftigter Person erscheint insbesondere auf Grund der zahlreichen, gänzlich 

unterschiedlichen Tätigkeiten der Beschäftigten wenig aussagekräftig. 
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Zu 2 und 2a: 

Im Jahr 2014 wurde Hygienepapier im Gesamtwert von rund 29.000,-- Euro angekauft. Der 

Anteil an Recyclingpapier lag bei 100 Prozent. 

Zu 3: 

Von einer auf den Beginn der Legislaturperiode am 29. Oktober 2013 bezogenen 

Beantwortung muss auf Grund des für die Ermittlung notwendigen, nicht zu vertretenden 

Verwaltungsaufwandes abgesehen werden.  

Zu 4 und 4a: 

Keine; es wurden auch keine Druckwerke extern gelagert. 

Zu 5, 5a und 5b: 

Publikation werden grundsätzlich bedarfsorientiert produziert. 

Mag. Gerald KLUG 
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